
ZUR GEISTIG EN D IMENSION DES MENSCHEN

Im Mittelpunkt der Sommertagungen der beiden vorange-
gangenen Jahre stand zuerst die leibliche und dann die see-
lische Dimension des Menschen. Daran anschliessend soll 
in diesem Jahr begonnen werden, Fragen zur geistigen Di-
mension des Menschen zu erkunden.
Dass der Mensch mit seiner Seele in der materiellen Welt 
wurzelt und in die geistige Welt hineinragt, ist die zentrale 
Aussage der anthroposophischen Geisteswissenschaft. Von 
der Erkenntnis der Rätsel von Reinkarnation und Karma über 
die Erforschung des dreifach gegliederten menschlichen 
Organismus bis hin zur Praxis in Pädagogik oder Medizin 
gründet alle Anthroposophie in dieser Anschauung. Wichtig 
daran ist nicht eine abstrakte Lehre, sondern dass Rudolf 
Steiner zweierlei versucht hat: Erstens hat er mit seinem 
Lebenswerk eine staunenswerte Fülle durch ihn erforsch-
ter Tatsachen der geistigen Welt dem Denken zugänglich 
gemacht; zweitens hat er immer von neuem gezeigt, wie die 
Fähigkeiten zur Beobachtung der geistigen Welt in jedem 
Menschen vorhanden sind und methodisch vom denkenden 
Bewusstsein aus Organe für die Wahrnehmung übersinn-
licher Tatsachen erschlossen werden können. Auf dieser 
doppelten Leistung allein ruht der wissenschaftliche Cha-
rakter der Anthroposophie, denn nur eine Erkenntnis, die ge-
danklich überprüft werden kann und deren Methodik nach-
vollziehbar ist, kann diesen Namen für sich beanspruchen.
Die Sommertagung 2005 macht einen Versuch, diesem 
doppelten Charakter der anthroposophischen Geisteswis-
senschaft zu entsprechen. In den Vorträgen und Kursen 
werden sowohl Fragen zur geistigen Natur des menschli-
chen Daseins wie auch Aspekte des meditativen Erkennt-
niswegs behandelt.

ANTHROPOSOPH ISCHE SOMMERTAGUNG

ZÜR ICH

Sonntag 17. Juli bis Freitag 22. Juli 2005
in den Räumen der Rudolf Steiner Schule Zürich
an der Plattenstrasse 37
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KARTENBESTELLUNGEN/AUSKUNFT
Rudolf Steiner Schule Zürich
Sekretariat
Plattenstrasse 37, 8032 Zürich
Tel. 043 268 20 40, Fax 043 268 20 41
e-Mail: info@steinerschule-zuerich.ch

TAGUNGSKASSE
Jeweils 45 Min. vor Beginn einer Veranstaltung

TAGUNGSKARTE
Für alle Veranstaltungen CHF  350.–

EINZELKARTEN
Künstlerischer/Seminaristischer Kurs CHF  120.–
Vortrag/Kursstunde CHF  25.–
David Dimitri, Circus Factory CHF  30.–
Schüler/innen, Studenten/innen: halber Preis

BIOBEIZ

Täglich frisches Salatbuffet zu Mittag, am Abend ein war-
mes und schmackhaftes Gericht aus der Gusseisenpfanne, 
in der Pause die Kaffee- und Saftbar. 
www.rundumkultur.ch

BÜCHERVERKAUF AN DER SOMMERTAGUNG

Öffnungszeiten: 10.30 – 11.30 und 19.00 – 20.00 Uhr
Buchhandlung Madliger-Schwab

I N IT IATIVKREIS ANTHROPOSOPH ISCHE SOMMERTAGUNG

Andreas Aeschlimann, Cornelius Bohlen,
Peter-Matthias Born, Martin Frei

ANTHROPOSOPH ISCHE SOMMERTAGUNG

ZÜR ICH

Dienstag, 19. Juli 2005, 20 Uhr

Eine einzigartige und spektakuläre Show mit dem Cirque-
du-Soleil-Performer, virtuosen Seiltänzer und innovativen Re-
quisitenbauer. Regie: Dimitri.

Jahrelang reiste David Dimitri als Seiltänzer durch die Welt. 
Immer begleitet vom grossen Traum, einmal ein einzigartiges 
Solo-Spektakel zu kreieren. In Gedanken entstanden ganz 
ungewöhnliche Requisiten. Zum Beispiel solche, die es ihm 
ermöglichten, eine Schleuderbrettnummer ganz alleine ohne 
eine Truppe vorzuführen. Eines Tages begann er, seine Träu-
me in die Realität umzusetzen. In einer kleinen Garage, in 
einem Vorort von Zürich, schweisste, hämmerte und feilte er, 
tage- und nächtelang. Immer wieder fuhr er zum Altmetall-
händler. Er tüftelte an einer grossen Kanone, die ihn durch 
die Luft schiessen sollte ...
Eines Tages war es so weit, David Dimitri brachte seine Welt 
von der Werkstatt auf die Bühne. Jetzt läuft er auf dem Seil, 
schiesst sich aus der Kanone, tanzt auf rasendschnellem rol-
lenden Band. Nicht immer funktioniert alles ganz reibungs-
los. Doch treten Sie ruhig ein, setzen Sie sich einfach hin 
und staunen Sie über David Dimitris «Circus Factory».
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DIM ITR I :
C IRCUS 
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Die andere akrobatische Dimension



REFERENTEN UND KURSLEITER

DR. STEFAN BROTBECK
Dozent für Philosophie, Basel

CHR ISTIANE EBNER
Lehrerin für Eurythmie, Überlingen und Zürich

SUSAN JANSER
Kunstlehrerin und Kunsttherapeutin, Zürich

THOMAS GEORG MEIER
Dozent, Kursleiter und Regisseur, Basel

EDA RECHSTE INER
Eurythmistin und Musiklehrerin, Arlesheim

DR. MED. CHR ISTIAN  SCHOPPER
Oberarzt Psychiatrische Universitätsklinik, Zürich

DR. MED. KATHR IN STUDER-SENN
Ärztin für Allgemeinmedizin, schulärztliche und heilpädago-
gische Betreuung, Zürich

SI LVIA TRUDEL
Lehrerin und Malerin, Zürich

RUDY VANDERCRUYSSE
Psychotherapeut und Dozent, Hardenberg Institut, Heidel-
berg

UELI WITTORF
Lehrer und Erfinder, Zürich

D IETMAR Z IEGLER
Schauspieler und Sprachgestalter, Überlingen

SOMMERTAGUNG 2005 UNTERSTÜTZT VON :

PROGRAMM            

 SO  17.7. MO  18 .7. DI  19.7. MI  20.7. DO  21 .7. FR  22 .7.

09.00–10 . 30  Stefan Brotbeck              Thomas Georg Meier

 Das Licht und der blinde Fleck – Zu einer Philosophie des Geistes                                          Zum Sinn  Dionysos – Die Freude  Karmaerkenntnis

    des Egoismus der Ichgeburt als Geistesgegenwart

1 1 .00–12 .15  Künstlerische Wochenkurse     

 Eda Rechsteiner     

 Eurythmie: Das Geheimnis der Form – Thema in Variationen in Ton- und Laut-Eurythmie     

 Susan Janser     

 Malen: Farbräume gestalten     

 Dietmar Ziegler     

 Sprachgestaltung: Ich und Welt in Gestik und Sprache

     

12 .15–15 .00  Mittagessen

     

15 .00–16 .15  Künstlerische Wochenkurse     

 Christiane Ebner     

 Eurythmie: Dynamik und Form     

 Silvia Trudel     

 Malen: Farbstimmungen       

 Ueli Wittorf       

 Zeichnen: Projektive Geometrie 

      

16 .45–18 .00  Seminaristische Wochenkurse        

 Kathrin Studer-Senn       

 Angewandte Menschenkunde – Übungen zur Meditationsvorbereitung       

 Thomas Georg Meier       

 Die Erzeugung von Heilkräften in der Meditation       

 Christian Schopper   Stefan Brotbeck    

 Anthroposophische Meditation – Methodische Aspekte und praktische Übungen Geistesgegenwart und soziales Verständnis

    

18 .00–20.00  Abendessen     Gemeinsamer Abschluss  

20.00  Christian Schopper Rudy Vandercruysse David Dimitri Christian Schopper Christian Schopper

 Innere Welten bei C. G. Jung  Die Seele und ihre Emotionen Circus Factory Anthroposophische  Seele und Unsterblichkeit

 und R. Steiner Rudolf Steiners Psychologie  Die andere akrobatische  Meditationspraxis Von der geistigen Dimension 

 Zur Erforschung des und die heutige Dimension Eine Standortbestimmung des Menschen

 Spirituellen Emotionsforschung


